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oder horent, lesn, das wir durch unsers hayls, und
gelicks Avilln, und durch unser Vorvordern sein wiln
den armen, und den sichen des Spitals zu der Newn-
stat gegeben und lassen haben sechs, und dreyssig
wetzen habrn Markfuters '") dye sy uns alle Jar von
zwey lehn dient in unsern kastn'zu der Newnstat, also
das sy uns hüf’ur noch unsern nachkommen kain
IMarckfuter von denselbn lehn geltn noch dienen stilln
und in das stat, und unzerbrochen beleih, gehn wir
den vorgenantn spitall diesen brief versiegelte mit
unsern anhangenden Insiegel, der brief ist gehn ze
Wien des müttichn vor des palmtag do man zalt von
Christi gepurd dreyzehn hundert Jar und darnach In
dem dreyundzwangisten J. etc.

König Friedrich erlaubt den Bürgern zu Neu¬
stadt den Ueberzinns ll ) abzulösen ♦

Wir Friedrich von Gottes genaden Römischer
König allzeit ein merer des reichs tun kunt mit die¬
sem brief alln den die in ansehent lesend, oder hö¬
rent lesen, das wir unser getrewn Liebn den pur-
gern zu der Newnstat darum das sy weiln auch das
sy dester paler gepessern mugen, von besunderen
genaden erlaubt haben, und weiln auch das sy über
zins überall in dem purgfrid zu der Newnstat von
Klöstern, von pfaflen, und von layen, und von an¬
dern lewte, wie sy sind genannt wider kauffen, und
ablesen mugn, und sulln um so vill guts als ein
ijetzlichen gesagn mag sey seinen trewn, darum des-
selb über zins verkauft ist, und geben In des zu ai-
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